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Vorwort

Liebe Leserinnen, 

Liebe Leser,

ich freue mich, Sie zu einer 

weiteren Ausgabe unseres 

Firmenmagazins. Das Jahr 

startete mit dem 25 jähri-

gen Firmenjubiläum. Doch 

davon nicht genug. Wir 

laden Sie am 15. Mai zum 

Tag der offenen Tür und zu 

15 Jahre Villa „Zum Rü-

derpark“ ein. Kleine und 

große Gäste erwartet ein 

abwechslungsreiches Pro-

gramm, kulinarische Grill-

Freude an der Arbeit lässt das Werk 

trefflich geraten.

- Aristoteles -

Liebe Leserinnen, 

Liebe Leser,

in der aktuellen Ausgabe der Pflegezeitung ha-

ben wir für Sie wieder viele interessante und 

wissenswerte Informationen und Neuigkei-

ten rund um unser Unternehmen und unseren  

(Pflege-)Alltag zusammengestellt.

Gleich im Mai laden wir Sie zum Tag der of-

fenen Tür in die Villa „Zum Rüderpark“ nach 

Roßwein ein.

Rückblickend berichten wir über die sensatio-

nelle Spendenbeteiligung, einen spannenden 

Messebesuch, unsere Mitarbeiterwanderung, 

Thementage und unsere mediale Präsenz im 

MDR zur aktuellen Pflegesituation.

Das neue Betreute Wohnen mit einer integ-

rierten Tagespflege auf den Sonnenterrassen 

in Döbeln Nord befindet sich in der finalen 

Konkretisierung und lädt alle Interessenten und 

Wohnungssuchenden gemeinsam mit unse-

rem Kooperationspartner TAG Wohnen & Ser-

vice GmbH vorab Ende Juni zum sogenannten 

„Schau rein Tag“ ein.

Benjamin Brambor
Prokurist

spezialitäten und vieles 

mehr. Auch das Projekt 

auf den Sonnenterrassen 

befindet sich in der „hei-

ßen“ Sanierungsphase. 

Schauen Sie sich zum 

„Schau rein Tag“ Muster-

wohnungen in der Baye-

rischen Straße in Döbeln 

an und überzeugen Sie 

sich selbst von der herr-

lichen Wohnlage. Kno-

beln und Rätseln Sie auch 

diesmal wieder mit und 

freuen Sie sich auf inter-

essante Ausflüge unserer 

Mitarbeiter, sowie tolle 

Thementage in unseren 

Pflegeeinrichtungen.

Ich wünsche Ihnen viel 

Spaß beim Lesen!

Anne Eichhorn
Marketing Managerin
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Neues rund um Brambor

MITARBEITERWANDERUNG
WINTERLICHE WANDERTOUR DURCH ROSSWEINER UMGEBUNG

 ROSSWEIN 

Auch in diesem Jahr 
hieß es wieder, 

Winterschuhe und 
kuschelig-war-
me Kleidung 
anziehen, Müt-
ze nicht ver-
gessen und auf 

zur traditionellen 
Winterwanderung.

Bei herrlichstem Sonnen-
schein trafen sich Anfang Feb-
ruar ein Viertel des Mitarbeiter-
kollegiums zum Ausflug durch 
die Roßweiner Winterlandschaft. 
Der Treffpunkt war wie jedes 
Jahr vor der Villa „Zum Rüder-
park“ in Roßwein. Zur Freude 
von Pflegedienstchefin Cornelia 
Brambor beteiligten sich dies-
mal ein Großteil der Mitarbei-
ter aus den Pflegeeinrichtungen 
Döbeln und Waldheim. Auch 
viele neue Mitarbeiter folg-

ten der Einladung. Nach dem 
obligatorischen Gruppenfoto 
konnte die rund 11 km lange 
Wandertour beginnen. Diese 
führte entlang des Roßweiner 
Stadtbades, wo wir die Brücke 
der Freiberger Mulde passier-
ten und entlang des leicht-ge-
frorenen Flusses spazierten. 

Belustigt und frohen Mutes 
lachten und unterhiel-
ten sich die Brambo-
rianerInnen. Abseits 
von Arbeit und All-
tagsleben kommen 
Mitarbeiter durch 
regelmäßig interne 
Events ins Gespräch 
und tauschen sich aus. 
Dies stärkt nicht nur das Kol-
legial, sondern man lernt sich 
untereinander besser kennen.

Eine kurze Verschnaufpause 

legte der Wandertrupp am Fi-
schers Teich ein, bei dem der 
schöne Anblick des gefrore-
nen Teiches im Sonnenschein 
genossen wurde. Weiter ging 
es in Richtung Ullrichsberg. 

Der Anstieg machte so man-
chem zu schaffen, was die 
Gruppe sichtlich auseinanderriss 

und jeder sein eigenes 
Tempo einlegte. Ge-

schafft… belohnt 
mit einem tollen 
Blick auf Roßwein. 
Die Wanderroute 
führte bei eisigem 

Wind durch das Ge-
werbegebiet „Golde-

ne Höhe“ und schließlich 
auf einen mit schneebedeckten 
Wanderweg. Pflegedienstchefin 
Cornelia Brambor zeigte uns 
nebenbei ihren Lieblingsort, an 
den sie sich gern zurückzieht und 
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ein Buch liest, neue Ideen ent-
wickelt oder die idyllische Ruhe 
bei toller Stadtkulisse genießt. 

Kurz pausiert, ging es nun ber-
gabwärts in Richtung unserer 
Demenzwohngemeinschaft in 
der Karl-Marx-Straße. Dazu pas-
sierten wir die Bagadi Ranch und 
Lernförderschule Albert Schweit-
zer und kamen zum Stadion. 
Nach 2,5 bis 3 Stunden Wan-
derung war das Ziel in Sicht. 

Die Wanderlustigen erwarte-
te ein mulmig-beheizter Schu-
lungs- und Veranstaltungsraum 
mit frisch gekochten Tee und 
Kaffee. Das Team um Schwes-

ter Grit richtete im Vorfeld die 
Räumlichkeiten für uns ent-
sprechend ein. An dieser Stelle 
ein ganz großes Dankeschön 
für die tolle Organisation. 

Gegen 18 Uhr brachte Uta 
Ordnung von „La Piccola Pizze-
ria & Eiscafe“ italienische Spe-
zialitäten geliefert. Juniorchef 
Benjamin Brambor band sich 
schnell eine Schürze um und 
half der Chefin der Pizzeria bei 
der Verteilung der frischzube-
reiteten Speisen. Bei leckerer 
Pizza und Nudelgerichten so-
wie frischen Salaten ließen die 
Mitarbeiter den schönen Nach-
mittag gemeinsam ausklingen.
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BRAMBOR HELLAU...!
FASCHINGSSTIMMUNG IN UNSEREN PFLEGEEINRICHTUNGEN

 ROSSWEIN, U.A. 

Helau… hieß es zur Faschingszeit in den Tagespflegen Döbeln, Roß-
wein und Hartha. In allen drei Häusern gestalteten die Pflegemitar-
beiterinnen ein buntes Programm. In Döbeln ging es lautstark mit dem 
Schlachtruf „Brambor helau!“ und einer Polonaise durch die Pflege-
einrichtung „Zur Sonne“. Dabei bastelten die Senioren ihren eigenen 
Kopfschmuck, der hübsch anzusehen war. Lustige Spiele und köstliche 
Pfannkuchen versüßten bei so manchem Senior den Tagesaufenthalt. 

Die Hortkinder „Am Weinberg“ besuchten in der Faschingszeit un-
sere Klienten in der Roßweiner Tagespflege. Gemeinsam bastelten 
sie mit ihnen dekorativ, bunte Schleifen und Blumenhüte. Beim an-
schließenden Musikstück der Kinder klatschten, schunkelten und 
klopften unsere Senioren begleitend von Triangeln auf die Tische. 

Und auch in Hartha sind die Narren und Närrinen los gewesen. Bei 
toller Karnevalsmusik ging es schunkelnd und mit einer stimmungsvol-
len Polonaise durch die Pflegeeinrichtung. Ausgedachte Wettspiele, 
wie das Mumienspiel, Jonglieren von Luftballons in Kaffeefiltertüten, 
ein Klammerspiel und Faschingsquiz-, sowie Scherzfragen sorgten für 
den nötigen Spaßfaktor und zeigten, wer ein echter „Partylöwe“ ist.

Tagespflege 
Döbeln 

„Zur Sonne“

Ritterstraße 14
04720 Döbeln

montags bis 
freitags von

08:00 bis16:00 
Uhr

Telefon
03431 - 70 60 20
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Tagespflege Roßwein Villa „Zum Rüderpark“ mit den Hortkindern „Am Weinberg“
Rüderstraße 18 | 04741 Roßwein | Telefon: 034322 - 4000

Tagespflege 
Hartha

Karl-Marx-Str. 18
04746 Hartha

Telefon
034328 - 65 70 10



8

Neues rund um Brambor

SPENDENAKTION MIT ERFOLG
SENSATIONELLE BETEILIGUNG AM SPENDENAUFRUF

 ROSSWEIN 

Anfang des Jahres rief das Pfle-
gedienstleistungsunternehmen 
anlässlich von „25 Jahre Bram-
bor“ zu einer regionalen Spen-
denaktion auf. Anstelle von Blu-
men und Geschenken wünschten 
sich Pflegedienstchefin Corne-
lia Brambor und ihre beiden 
Söhne Thomas und Benjamin 
Brambor die Unterstützung von 
sozialem Vereinsengagement. 

Je ein Verein aus den vier orts-
ansässigen Städten Döbeln, 
Roßwein, Hartha und Waldheim 
wurde ausgewählt. Zum Jubilä-
umstag am 01. Februar 2018 
zog eine im Foyer aufgestellte 
Spendenbox die Aufmerksamkeit 
zur Aktion auf sich. Damit die 
Spendenaktion ein voller Erfolg 
wird und möglichst viele Unter-
stützer findet, wurde die Aktion 
über die eigene Firmenwebsite, 
Facebook, regionale Presse und 
andere Medienkanäle publiziert. 

Mitte März 2018 lud die Ge-
schäftsleitung um Cornelia und 
Benjamin Brambor die vier Ver-
eine in die Hauptgeschäftsstelle 
der Villa „Zum Rüderpark“ ein. 

Vom Förderverein „Freunde 

und Förderer der Pesta-

lozzi-Mittelschule Hartha“ 

e.V. nahm Silke Weise die Auf-
stockung zu den eingegangenen 
Spenden von insgesamt 1.000 
Euro entgegen. Von Brambor 
gibt´s eine Schnapszahl von 
555 Euro. Die Vereinsvorsitzen-

de überreichte im Büro der Ge-
schäftsleitung ein Kochbuch der 
2. Auflage. Dieses beinhaltet 
die Lieblingsrezepte der Schüler 
und Schülerinnen. Die grafische 
Gestaltung und Präsentation 
der Rezepte wird in Eigenregie 
von den Schülern übernom-
men. Unsere Gäste aus der 
Tagespflege in Roßwein haben 
auch schon einige Rezepte aus-

probiert und für gut befunden.
Vom Roßweiner SV nahm 
Jens Arnold, Abteilungsleiter 
der Sektion Fußball, die Spen-
denbox entgegen, in der 2.500 
Euro für den Fußballnachwuchs 
gesammelt worden sind. Bram-
bor Pflegedienstleistungen ist 
seit vielen Jahren Hauptsponsor 
des Vereins und unterstützt die 
1. Männermannschaft. Nun soll 
der Nachwuchs gefördert wer-
den, damit dieser einmal in die 
Fußstapfen der Pokalsieger tritt.

Über eine Spendensumme in 
Höhe von 800 Euro freut sich 
der Verein Freunde und För-

derer der Musikschule  

„C. Ph. E. Bach“ Döbeln 

e.V. und verbucht somit 2000 
Euro an Spendeneingängen auf 

dem Vereinskonto. Das Geld 
kommt nach Aussagen von der 
Vereinsvorsitzenden Frau Christa 
Michel den sieben Ensembles und 
deren Musikprojekten zu Gute, 
die am 02. November ein Kon-

zert des Fördervereins gestalten. 
Vom Waldheimer Verschö-

nerungsverein e.V. folgten  
die Vorstandmitglieder Herr Karl 
Schuster und Herr Heinz Thie-
me der Einladung. Brambor und 
den Verein verbindet eine gute 
Zusammenarbeit und das schon 
ab der ersten Minute. Seit 2009 
ist der Pflegedienst mit zwei Be-
treuten Wohnen und einer Häus-
lichen Krankenpflege in Wald-
heim angesiedelt. Mit der Wahl 
des Verschönerungsvereins 
möchte das Unternehmen den 
Bürgern und Bürgerinnen gern 
etwas zurückgeben und sich für 
das enorme Wachstum in der Re-
gion bedanken. Die Spendens-
umme von insgesamt 1000 Euro 
wird in Verschönerungsprojekte 
der Stadt und der Umgebung 
der Zschopauperle investiert. 

An der regionalen Spendenak-
tion beteiligten sich Privatperso-
nen und lokale Unternehmen, 
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DANKE
an alle Unterstützer, welche die Spendenaktion unter-
stützt haben und Vereinsgeschichten weiterleben lassen!

Neues rund um Brambor

die mit ihrer finanziellen Spende 
die Vereinsaktivitäten der ausge-
wählten Vereine weiter fördern. 
Als internes Ziel setzte sich 
Brambor Pflegedienstleistungen 
insgesamt 2.500 Euro den Ver-
einen zu Gute kommen zu lassen, 
d.h. 100 Euro pro Firmenjahr. 
Letztendlich erhöhte Pfle-

gedienstchefin Cornelia 

Brambor den Spendenbe-

trag um 2.610 Euro, sodass 

mit allen eingegangenen 

Spendengeldern weiterer 

Unterstützer ein Gesamts-

pendenbetrag von 6.500 

Euro entstand – „mehr als 
erwartet“, so Cornelia Brambor. 

Zusätzlich überreichte das Unter-
nehmen neben der finanziellen 
Zuwendung nützliche Werbemit-
tel wie stabile Autoabdeckpla-
nen, praktische Regenschirme, 
Tassen und andere Werbeartikel.

Foto 3: Vorstandsmitglieder Karl Schuster und Heinz Thieme vom Waldheimer Verschönerungsverein e.V. 
Foto 4: Vorsitzende Christa Michel vom Verein Freunde und Förderer der Musikschule „C. Ph. E. Bach“ Döbeln e.V.

Foto 1: Vereinsvorsitzende Silke Weise vom Verein „Freunde und Förderer der Pestalozzi-Mittelschule Hartha“ e.V. 
Foto 2:  Abteilungsleiter Jens Arnold vom Roßweiner SV
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Schon von weitem fallen die 
leuchtend-frischen Grüntöne 
des neuen Fassadenanstriches in 
der Bayerischen Straße 11 und 
12 in Döbeln Nord ins Auge 
vorbeifahrender Autofahrer. Ge-
meinsam mit dem Wohnungs-
partner TAG Wohnen & Service 
GmbH werden bis Ende Juni 
86 Wohnungen altersgerecht 
umgebaut und komplettsaniert. 

Auf fünf Etagen gibt es für po-
tenzielle Mieter unterschiedliche 
Wohnungstypen, von 1-Raum 
bis 3-Raum Wohnung. Die at-
traktiven und seniorengerechten 
Wohnungen sind durch die an-
grenzenden Treppenaufgänge 
oder mit den integrierten Fahr-
stühlen bequem zu erreichen. 

Die Mietwohnungen sind op-
tional mit einer eingebauten 
Küchenzeile aus Backofen, 
Kochfeld, Kühlschrank und Mi-
krowelle, einer ebenerdigen 

Dusche ausgestattet. Der bar-
rierefreie Zugang zum Balkon 
ist problemlos möglich. Die 
hellen Räume und die kom-
plett geweißten Wohnwände 
bieten für jeden ein individuel-
les Wohnen nach den eigenen 
Wünschen und Vorstellungen. 

Auf Wunsch kann das Unterneh-
men Brambor Pflegedienstleis-
tungen GmbH zur Unterstützung 
von hauswirtschaftlichen Alltags-
aufgaben oder Pflege- und Be-
treuungsleistungen herangezo-
gen werden. Im Haus bietet ein 
Rund-um-die-Uhr-Service opti-
malen Komfort und ist bei Not-
fällen sofort vor Ort. Parkplätze 
sind am Haus oder entlang der 
Straße ausreichend vorhanden.

Das Mietangebot richtet sich 
an Bürger und Bürgerinnen der 
Stadt Döbeln und Umgebung. 
Die ruhige Lage mit Blick auf die 
Stadt und einem Einkaufszent-

rum sowie einer Ärzteversorgung 
in unmittelbarer Nähe bieten 
optimale Wohnbedingungen. In 
wenigen Gehminuten oder auch 
gut mit dem Rollstuhl oder Rol-
lator zu erreichen sind Friseur, 
Kosmetik und Physiotherapie. 
Die Oberschule „Am Hollän-
der“ befindet sich direkt über 
dem großen Wohnkomplex. 

Ein Spielplatz und Kindergarten 
komplettieren das Angebot des 
Wohngebietes Döbeln Nords. 
Nur wenige Meter entfernt kann 
eine Busanbindung genutzt 
werden, die mehrmals am Tag 
Fahrten in das Stadtzentrum und 
die weitere Anfahrtsziele in Dö-
beln und Umgebung anbietet.

WOHNEN AUF DEN SONNENTERRASSEN        
BAUPROJEKT GEHT IN DIE HEISSE PHASE

 DÖBELN 

Alle Infos zum Wohnen in der 
Bayerischen Straße 11+12 
in Döbeln:

brambor.com/sonnenterrassen
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Wohnungsangebote auf einem 
Blick

Die ersten Mietinteressenten gibt es bereits. Die 
angebotenen Wohnungsexposés haben wir für 
potenzielle Mieter auf unserer Website zusam-
mengefasst. Auf dieser Seite informieren wir po-
tenzielle Mieter über den aktuellen Baufortschritt, 
haben alle Wohnungsexposés zum Anschauen für 
Sie aufgelistet und geben Ihnen die Möglichkeit, 
direkt mit uns in Kontakt zu treten. Die Mietpreise 
sind erschwinglich und aus den Wohnungsexposés 
der TAG Wohnen oder auf unserer Website zu ent-
nehmen.

Füllen Sie bei Interesse das zur Verfügung stehen-
de Online-Interessentenformular am PC aus und 
klicken auf „Absenden“. Wir setzen uns schnellst-
möglich mit Ihnen in Verbindung.

Ihr Brambor-Team

Alle Wohnungsexposés finden Sie un-
ter brambor.com/wohnungsangebo-
te, in unseren Geschäftsstellen oder 
bei unserem Kooperationspartner 
TAG Wohnen & Service GmbH in der 
Fronstraße 14 in Döbeln.

Alle Wohnungsexposés finden Sie un-
ter brambor.com/wohnungsangebo-
te, in unseren Geschäftsstellen oder 
bei unserem Kooperationspartner 
TAG Wohnen & Service GmbH in der 

Einige Wohnungsangebote
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WOHNUNGSINTERESSE?
In unseren Döbelner Geschäftsstellen am Niedermarkt und auf der Ritterstraße beraten 
wir Sie gern. Das Ausfüllen des Interessentenformulars ist dort ebenfalls möglich. Auch 
das Mieterbüro der TAG Wohnen & Service GmbH in der Fronstraße 14 kann gern zur 
Kontaktaufnahme aufgesucht werden.

Bis 31.05.2018 bekommen die ers-
ten 10 Neumieter der Bayeri-

schen Straße 11/12 in Döbeln ein 
hochmodernes Hausnotruftelefon 

+

1 Jahr kostenfreie Hausnotru-
fanbindung GESCHENKT!

FRÜHJAHRESAKTION

Ei
n 

Ja

hr 
kostenfreie Anbindung

Alles Infos gibt es 
unter 034322 4000.

Brambor Pflegedienstleistungen GmbH
Geschäftsstelle Döbeln
Ritterstraße 14/ Am Niedermarkt 22
03431 - 70 60 20

TAG Wohnen & Service GmbH
Mieterbüro
Fronstraße 14 
04720 Döbeln

Neues rund um Brambor
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SCHAU REIN TAG

23. Juni 2018
10 bis 15 Uhr

Bayerische Straße 11 + 12, Döbeln

Für Interessierte und Wohnungssuchende veranstalten wir gemeinsam mit TAG Wohnen & 
Service GmbH einen „Schau rein Tag“. Von 10 bis 15 Uhr ist ein Besichtigen der Muster-
wohnungen möglich. Überzeugen Sie sich von der tollen Wohnumgebung und begutach-
ten Sie an diesem Tag noch freie Wohnungen. 
Kommen Sie an diesem Tag mit der Geschäftsleitung des Pflegedienstes ins Gespräch und 
stellen Sie Ihre Fragen zu unserem Leistungsportfolio. Neu und vielleicht auch eine einmalige 
Chance für Berufswechsler: Bringen Sie Ihre Bewerbung aus Anschreiben, Zeugnissen, Le-
benslauf mit Lichtbild ausgedruckt mit und geben Sie Ihre Bewerbungsmappe persönlich ab.

Weitere Informationen zum sogenannten „Schau rein Tag“ entnehmen Sie bitte auf unserer 
Firmenwebsite, Facebook-Auftritt oder aus unserem wöchentlichen Newsletterblog.

Wir freuen uns auf Sie!

Für Interessierte und Wohnungssuchende veranstalten wir gemeinsam mit TAG Wohnen & 
Service GmbH einen „Schau rein Tag“. Von 10 bis 15 Uhr ist ein Besichtigen der Muster-
wohnungen möglich. Überzeugen Sie sich von der tollen Wohnumgebung und begutach-

Neues rund um Brambor
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MESSEBESUCH IN HANNOVER
FACHGESPRÄCHE UND NEUE TRENDS IM PFLEGEBEREICH

 HANNOVER 

Auch in diesem Jahr reiste die 
Geschäftsleitung vom 06. bis 
08. März 2018 nach Hannover 
zur Pflegeleitmesse ALTENPFLE-
GE, auf der über 550 Aussteller 
aus unterschiedlichen Branchen 
innovative Lösungssysteme mit 
Zukunftscharakter präsentierten. 

Juniorchef Benjamin Brambor 
führte während seines Messe-
besuches viele Fachgespräche 
mit Experten, gewann neue Im-
pulse für eine perspektivisch 
modernere Unternehmens-
strategie und kam mit vielfäl-
tigen Eindrücken, sowie na-
türlich auch Einkäufen zurück. 

Ein wichtiger Partner für das 
Pflegedienstleistungsunterneh-
men ist seit mehreren Jahren 
MediFox, der Marktführer für 

intelligente Systemtechnologien 
in der Pflege. Nach einem fünf-
stündigen Aufenthalt in der Me-
diFox-Beratungslounge war der 
Einkauf getätigt. Rund 20.000 
Euro investiert Brambor Pflege-
dienstleistungen in der nächs-
ten Zeit und trägt somit zu einer 
noch moderneren und ange-
nehmeren Prozessgestaltung des 
Pflegealltags von Mitarbeitern 
und Klienten bei. Insbesondere 
unsere Mitarbeiter profitieren 
von den Neuerungen, die aber 
erst in der zweiten Jahreshälf-
te bekannt gegeben werden. 

Die einzelnen Messestände bo-
ten zudem innovative Lösungsan-
sätze rund um architektonische 
Einrichtungen, Pflegehilfsmittel 
und Logistik. Dabei holte sich 
Benjamin Brambor kreative 

Anregungen in Bezug auf Rau-
mausstattungen und Dekoration 
für die neue Tagespflege „Son-
nenterrassen“ in Döbeln Nord.

Der zentrale Fokus der Messe 
widmete sich zudem einem per-
sonalpolistischen Thema – der 
Attraktivität des Pflegeberufes 
und des damit verbundenen 
Fachkräftemangels in einer Welt 
der zunehmenden Digitalisie-
rung, kurz: Pflege 4.0. Viele 
aufschlussreiche Impulsvorträ-
ge, Showeinlagen in Form von 
Pflegern, die in selbstgeschrie-
benen Raptexten Denkanstö-
ße zur aktuellen Problematik 
geben, verdeutlichen dass Al-
tenpflege im Zuge der demo-
grafischen Entwicklung einen es-
sentiellen Standpunkt einnimmt. 
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Neues rund um Brambor

Auch der regionale Pflegedienst 
Brambor wird mit der Diskussi-
onsfrage konfrontiert und sucht 
nach geeigneten Lösungsansät-
zen. Dabei gilt es Hürden aus 
Kosten und Finanzierung, attrak-
tive Arbeitsbedingungen, Mitar-
beiterwünsche und die Akzep-
tanz des demografischen und 
digitalen Wandels zu bewältigen. 

Das rund 160köpfige Bram-
bor-Team ist in Sachen moder-
ner Pflegedokumentation schon 

fortschrittlich aufgestellt. Mo-
bile Endgeräte wie Tablets und 
Diensthandys auf denen die 
Pflegesoftware eingebunden ist, 
wirken sich positiv auf das Pfle-
gepersonal aus und sind unver-
zichtbar. Auch verzeichnet das 
Unternehmen einen stetigen 
Zuwachs an Personal aus un-
terschiedlichen Einrichtungen. 
Juniorchef Benjamin Brambor 
blickt dabei zuversichtlich in die 
Zukunft. Lesen Sie dazu mehr im 
Textblock auf der nächsten Seite.

Eindrücke vom dreitägigen Messeaufenthalt
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Die diesjährige Pflegeleitmesse in Hannover spricht neben guten 
Entwicklungskonzepten den wesentlichen Kernbestandteil des Pfle-
geberufes direkt an und sucht gemeinsam mit Unternehmern, Ex-
perten und Politikern nach Lösungen. Das ein Personalmangel in 
fast allen Berufszweigen besteht ist keine Neuheit. Es gilt insbeson-
dere in der Pflege die Vernetzung von Innovation, Arbeitswelt und 
Digitalisierung als einen von vielen Lösungsansätzen zu betrachten 
und in unsere Unternehmensleitlinie noch stärker einzubeziehen. 

Unsere wichtigste Ressource sind unsere Mitarbeiter, die tagtäglich 
körperlicher und emotionaler Anstrengung ausgesetzt sind. Durch 
die Schaffung von realen Arbeitsbedingungen mit denen sich un-
sere Pflegemitarbeiter identifizieren, können wir unseren Brambo-

rianern Aufstiegschancen und Jobperspektiven in der zukunftssicheren Branche bieten, in der sie sich 
selbst verwirklichen und einbringen können. Dabei gilt es das wertvolle Potenzial von Pflegefachkräften, 
Pflegeassistenten, Quereinsteigern und Schulabgängern zu nutzen und auszubauen. Mitarbeiterevents, 
übertarifliche Bezahlung, Erhöhung der Zuschlagszahlungen, Mehrurlaub zum bisherigen Urlaubsan-
spruch, flexible Arbeitszeitmodelle und moderne Arbeitsbedingungen, u.v.m., bilden die Basiselemen-
te unserer Personalstruktur. Ein fiktives und strategisches Unternehmensziel unsererseits ist es, Mitarbei-
ter zu gewinnen, die bestenfalls bis zu ihrer Rente unsere Philosophie nach außen tragen und leben. 

Durch die kontinuierliche Anpassung der Arbeitsbedingungen, wie durch moderne Dienstbekleidung, Firmen-
fahrzeuge und den Einsatz von intelligenten Softwaretools auf PC, Tablet und Diensthandy, gehen wir einen 
Schritt in die richtige Richtung. Dank moderner Technik vereinfachen sich die Arbeitsprozesse in Organisati-
on, Dokumentation und Tourenplanung, was sich wiederum positiv auf unser Pflegepersonal und Pflegebe-
dürftige auswirkt und eine individuelle Betreuung sicherstellt. Diese und weitere Mitarbeiterwünsche gilt es 
perspektivisch betrachtet intensiver zu stärken und Entwicklungs- sowie Karrieremöglichkeiten aufzuzeigen.

Nachgefragt bei Benjamin Brambor, 
Prokurist und Juniorchef von Brambor Pflegedienstleistungen GmbH

Mehr Urlaub zum bisherigen Grun-
durlaub, plus Steigerung mit Betriebs-

zugehörigkeit

Ständige Weiterbildungen und 
Karrieremöglichkeiten

Von Dienstfahrzeug über 
Kleidung komplett ausgestattet

Moderne Pflegedokumentation 
mit iPad und Diensthandy

Übertarifliche Bezahlung und 
Zuschlagszahlungen

Gemeinsam individuelle Pflegedienst-
leistungen anbieten, Mitarbeiterevents

Neues rund um Brambor
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KAMERA LÄUFT
MDR ZU GAST IN DER KURZZEITPFLEGE

 ROSSWEIN  

Mitte März erhielten wir vom 
MDR anlässlich des Deut-
schen Pflegetages in Berlin 
eine Anfrage für ein Interview 
über unsere Kurzzeitpflege. 

Dass die Nachfrage nach 
Kurzzeitpflegeplätzen sehr 
groß ist, zeigt beson-
ders das mediale Interesse. 

Im Glasbüro verkabelte ein 
Kamerateam Juniorchef Ben-
jamin Brambor. Der Mode-
rator des MDR, Herr Carsten 
Dieckmann, stellte konkrete 

Fragen zur Anfragesequenz, zu 
den Schwierigkeiten in der 
Planbarkeit von Kurzzeitpfle-
geplätzen und zu den Beson-
derheiten der Finanzierung.

Benjamin Brambor machte in 
seinen Ausführungen deutlich, 
dass den Pflegedienstleister 
täglich bis zu fünf Anfragen, 
regional und aus Großstädten 
erreichen. Die Kurzzeitpflege ist 
dabei ein Ort, wo Menschen die 
Zeit zwischen ihrem Kranken-
hausaufenthalt und der Rückkehr 
ins vertraute, häusliche Umfeld 
überbrücken oder aber auch zur 

Erholung nach einer Rehabilita-
tionsmaßnahme und in Krisen-
situationen nutzen können. Mit 
dem Angebot der Kurzzeitpfle-
ge können die pflegenden An-
gehörigen Urlaub nehmen und 
neue Kräfte schöpfen möchten.

Für 13 Besucher gibt es ein 
festes Pflegeteam. Als reine so-
litäre Einrichtung ist die Einrich-
tung nur in einer Art Mischkal-

kulation wirtschaftlich tragbar. 
Als Forderungen zur aktuellen 
Pflegesituation wünscht sich 
Herr Brambor eine Differenzie-
rung der Kriterienanforderun-
gen zwischen einem Pflegeheim 
und einer solitären Kurzzeitpfle-
ge, sowie bessere politische 
und strukturelle Voraussetzun-
gen und Rahmenbedingen, 
um eine wirtschaftliche und 
individuelle Pflege und Betreu-
ung weiterhin zu ermöglichen. 

Nach dem Interview besuch-
te das MDR-Kamerateam die 
Räumlichkeiten unserer Kurz-

zeitpflege. Im Aufenthaltsraum 
führte gerade Pflegeassistentin 
Petra mit den Gästen sportliche 
Bewegungsübungen durch, wel-
che die Feinmotorik von Hän-
den, Fingern und Beinen sensi-
bilisieren. Im Zimmer nebenan 
befand sich Pflegedienstleiterin 
Schwester Franziska und un-
tersuchte mit einem Stethos-
kop die Befindlichkeiten unse-
rer Patientin Gertraude Köhler.

Neues rund um Brambor
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OSTERN
BESUCH VOM OSTERHASEN IN 
DEN PFLEGEEINRICHTUNGEN

 DÖBELN, HARTHA, ROSSWEIN 

Mit seiner großen Wandertour 
begann der Osterhase in der Ta-
gespflege Döbeln „Zur Sonne“. 
Gemeinsam wurden Ostertra-
ditionen der einzelnen Klienten 
erzählt und die mitgebrachten 
Osterdekorationen voller Stolz 
präsentiert. Der Aufenthalt des 
Osterhasen gestaltete sich eben-
so mit musikalischen Darbietun-
gen. Praktikant Ralf spielte auf 
seiner mitgebrachten Gitarre 
und sang gemeinsam mit den 
Senioren urtümliche Volkslieder. 
Dabei schwelgten sie in Erinne-
rung ihrer Jugendzeit.

In der Tagespflege Hartha freu-
ten sich die Senioren ebenfalls 
auf das bevorstehende Osterfest 
und stimmten sich zum Grün-
donnerstag so richtig ein. Mit 
Wettspielen wie „Eierlaufen ein-
mal anders“, Bewegungsspielen 
zur Förderung der Mobilität, 
Zielwerfen, Ostergedichten und 
Knobelaufgaben verbrachten 
die Gäste einen schönen Tag.

Die Endstation des Osterha-
sen war in der Villa „Zum Rü-
derpark“ in Roßwein. Zuerst 
hoppelte der Osterhase in die 

Etage der Geschäftsleitung, wo 
er Pflegedienstchefin Cornelia 
Brambor mit einem bunten Korb 
voller Leckereien überraschte. 

Weiter ging es durch die Räum-
lichkeiten der Kurzzeitpflege, zu 
den Büromitarbeiterinnen im 
Haus, bis er schließlich in der 
Tagespflege mit einem tosenden 
Applaus begrüßt wurde. Auch 
die Ganztagsbetreuung drehte 
sich an diesem Tag vollkommen 
um das Osterfest.

Tagespflege Döbeln „Zur Sonne“

Neues rund um Brambor
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Tagespflege Hartha

Kurzzeit- und Tagespflege, sowie Büros in der Villa „Zum Rüderpark“

Osterbasteln mit den Hortkindern „Am Weinberg“ -Fortsetzung auf der nächsten Seite-

Neues rund um Brambor
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Neues rund um Brambor

TERMINE MAI-JUNI 2018
GLEICH AUFSCHREIBEN UND VORMERKEN!

 ROSSWEIN, U. A.  

Mai

31
Donnerstag

Ende der Frühjahrsakti on
Hausnotruft elefon + kostenfreie Anbindung

Für die ersten 10 Neumieter des Betreutes Wohnen 
„Sonnenterrassen“,Bayerische Straße 11/12, 04720 Döbeln

Mai

22
Dienstag

Juni

23
Samstag

Mai

15
Dienstag

Blutspende 
in der Tagespfl ege Hartha

Karl-Marx-Straße 18, 04746 Hartha
15:30 bis 19:00 Uhr

15 Jahre Villa „Zum Rüderpark“
Frühlingsfest & Tag der off enen Tür

Rüderstraße 18, 04741 Roßwein 
10:00 bis 18:00 Uhr

Schau rein Tag 
Für Interessierte und Wohnungssuchende

Betreutes Wohnen „Sonnenterrassen“, 
Bayerische Straße 11/12, 04720 Döbeln

10:00 bis 15:00 Uhr

Kurz vor Ostern besuchten die Drittklässler aus dem Hort „Am Wein-
berg“ die Klienten der Tagespflege in Roßwein und bastelten tolle 
Eierbecher. Als Utensilien wurden buntbemalte Eier, kräftige Farben 
aus Karton, Schere, Leim, Heißklebepistole und Wolle benötigt. Ge-
meinsam zeigten unsere Senioren und die Hortkinder ihr Finger-
spitzengefühl beim filigranen Ausschneiden von Ohren und Füßen. 
Wackelaugen, bunte Wollnasen und ein Schnurbart zeigten schließ-
lich das Endergebnis - ein Osterhase als Eierbecher. Nach den kre-
ativen Bastelarbeiten überreichten die Kinder Pflegeassistentin Heidi 
eine selbstgebastelte Osterhasenfigur, die auch gleich einen Platz 
auf dem Sideboard im Aufenthaltsraum der Klienten fand.

Die gemeinsamen Nachmittage sind für unsere Senioren und die 
Hortkinder stets mit viel Spaß und Freude verbunden. 

Nächster Besuch der Hortkinder in der Tagespflege Roßwein:
24. Mai und 14. Juni 2018 - jeweils von 13:30 bis 15:00 Uhr
Um Voranmeldung wird gebeten: 034322 - 4000

Osterbasteln mit den Hortkindern „Am Weinberg“
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Neues rund um Brambor

TAG DER 
OFFENEN 

TÜR

15 Jahre Villa „Zum Rüderpark“
Brambor Pflegedienstleistungen GmbH
Villa „Zum Rüderpark“
Rüderstraße 18 | 04741 Roßwein www.brambor.com

Aufführung der Kita BussiBär und der 
Lernförderschule Albert Schweitzer

Musikalische Darbietung von 
der Musikschule Döbeln

Bastel- und Spielparadies

Kulinarische Köstlichkeiten

Dienstag, 15. Mai 2018

  10 bis 18 Uhr

Hausführungen möglich

Osterbasteln mit den Hortkindern „Am Weinberg“
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Über einen Gewinn freute sich Peter Heinz Warmuth, 

der das Magazin seit seiner Onlinepräsenz aufmerk-

sam verfolgt und mitknobelt.

Zeit für das Rätseln findet der in Dresden arbeiten-

de Umspannwerksprojektant in seiner Mittagspause. 

Gemeinsame Rätselstunden mit seinem Vater in der 

Demenzwohngemeinschaft in der Roßweiner Karl-

Marx-Straße gehören zum zwei Mal wöchentlichen 

Besuch dazu. Oft sitzen die beiden auf der Couch, 

lachen und unterhalten sich. Gemeinsame Spaßein-

lagen mit den anderen Mietern und dem Pflegeper-

sonal sind fest im Programm integriert.

Das Lösungswort der letz-

ten Ausgabe war das Wort 

“Skilaufen”. 

Viele haben wieder mitge-

knobelt. 

Gerätselt haben:

Ursula Böhle, Angelika Jung-

hanns, Gertraude Block, 

Frank Arnold, Helga Diet-

ze, Maria Richter, Katharina 

Krieg, Klaus Jung u.v.m.

Herr Warmuth knackt das Rätsel
Ein Überraschungsbesuch zu Gründonnerstag 

in der Demenzwohngemeinschaft

Herr Warmuth nutzt zum Gründonnerstag die Ge-

legenheit und bedankt sich bei dem Pflegeteam für 

die überaus fürsorgliche und individuelle Betreuung 

seines Vaters, die ihn geistig fit halten und seine 

Mobilität weiter unterstützen. Als Geschenk für die 

Teilnahme am Gewinnspiel gab es eine Autoabdeck-

plane für warme und kalte Tage, Zettelblock und Ku-

gelschreiber für die Arbeit und frische frühlingshafte 

Hochprimelchen, die nun das Zimmer in der Karl-

Marx-Straße schmücken.

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!
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Unterhaltung
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Unterhaltung

Das Lösungswort schreiben Sie bitte auf eine Karte und 
übergeben diese an unseren Pflegedienst.

Oder senden Sie uns das Lösungswort mit Ihrer voll-
ständigen Adresse auf dem Postweg (Brambor-Adresse 
siehe Rückseite der Pflegezeitung). 

Eine Einreichung per E-Mail ist auch kein Problem. 
Einfach das Lösungswort mit Namen und Anschrift an 
marketing@brambor.com schicken. 

Einsendeschluss: 08.06.2018

Der Gewinner wird von uns ausgelost und erhält 
ein kleines Geschenk. 

Viel Glück!

Lösungs-
wort
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Rundgänge durch die Einrichtungen sind nach einer Terminabsprache jederzeit möglich.

Villa „Zum Rüderpark“
Rüderstraße 18
04741 Roßwein

Hauskranken- und Tagespflege „Zur Sonne“
Ritterstraße 14
04720 Döbeln

Geschäftsstelle Döbeln
Am Niedermarkt 22
04720 Döbeln

Betreutes Wohnen „Villa Brambor“
Bertholdstraße 1
04720 Döbeln

Betreutes Wohnen Roßwein
Karl-Marx-Straße 2
04741 Roßwein

Betreutes Wohnen „Staubitzhaus“
Härtelstraße 40
04736 Waldheim

Betreutes Wohnen „Zum Türmchen“
Bahnhofstraße 59
04736 Waldheim

Hauskrankenpflege Waldheim
Obermarkt 5
04736 Waldheim

Brambor Pflegedienstleistungen GmbH

Rüderstraße 18
04741 Roßwein

Tel. 034 322 400 0
Fax.  034 322 400 10

info@brambor.com

Häusliche Krankenpflege

Tagespflege

Kurzzeitpflege

Betreutes Wohnen

Tagespflege „Hartha“
Karl-Marx-Straße 18
04746 Hartha

Sommer 2018

Betreutes Wohnen und Tagespflege „Sonnenterrassen“
Bayerische Straße 11 und 12
04720 Döbeln


